
 

 

Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte  Dr. Franziska Rehlinghaus & PD Dr. Benjamin Möckel 

Forschungskolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte im SoSe 2025 

Donnerstag, 18-20 Uhr c.t.  Raum KWZ 0.606 Abweichungen sind angegeben 

24.4. Prof. Dr. Anke John (Jena): Das Tagebuch der Eva Schiffmann (1925–1930): Demokratiegeschichte und 
Digitalisierung im Geschichtsunterricht (gemeinsam mit dem Kolloquium der Geschichtsdidaktik & dem Kolloquium 
für Neuere Geschichte) 
Paulinerkirche, Papendiek 14 

1.5. Feiertag 

Mi 7.5. 
 
 

Dr. Carolin Liebisch-Gümüş (New York): Fluchtkorridore und Einfallstore: Luftbrücken über den Eisernen Vorhang 
(gemeinsam mit dem Kolloquium zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte & dem Kolloquium für Neuere Geschichte) 
ZHG 103 

15.5. Prof. Dr. Volker Depkat (Regensburg): Harriet Tubman und die Politik der Biographie  
(gemeinsam mit dem Kolloquium zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte, dem Kolloquium für Neuere Geschichte und 
dem Kolloquium für Neuere Geschichte Osteuropas) 
ZHG 103 

22.5. PD Dr. Stefanie Coché (Gießen): Partizipation und Repräsentation in den Briefen an die Überlebenden des Anschlags 
von Mölln 
Seminarraum GSGG, Friedländer Weg 2 

Mi 
28.5. 

Prof. Dr. Gisela Hürlimann (Dresden): Umstrittene „Kritikalität“: Wie kommt die Wirtschaftsgeschichte mit der Umwelt-
, Stoff- und Technikgeschichte ins Gespräch? (gemeinsam mit dem Kolloquium zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte) 
ZHG 103 

5.6. Tabea Nasaroff, M.A. (Bochum): Demokratiewissenschaftler, Medien und Öffentlichkeit in der Bundesrepublik 

12.6. Anna Spielvogel, M.A. (Göttingen): Demokratische Halbwertszeiten: Zeitkonflikte und Fragen der demokratischen 
Legitimation in der Suche nach einem atomaren Endlager in Frankreich und der Bundesrepublik 

19.6. Margarete Limbart, B.A. (Göttingen): „Wir nicht, die Anderen auch“: Die Darstellung des Deutschen Reiches als 
Kolonialmacht in Geschichtsschulbüchern des Klett Verlags von 1952 bis 2024 und ihre Auswirkungen auf die 
deutsche Erinnerungskultur 

Manuel Comes, B.A. (Göttingen): ‚Unser Platz an der Sonne‘ und ‚la quarta sponda‘: Deutscher und italienischer 
Kolonialismus im Vergleich 

Di 
1.7. 

PD Dr. Caroline Rothauge (Münster): Einheitlichkeit, Internationalismus und Wissenspopularisierung: Das 19. 
Jahrhundert (besser) verstehen durch Wilhelm Foerster (1832-1921)? (gemeinsam mit dem Kolloquium für Neuere 
Geschichte) 

3.7. Annual Lecture – Prof. Dr. Ruth Karras, Lecky (Dublin): Women Making Marriages in the  
Late Middle Ages: Law and Practice 
KWZ 0.602/603 

10.7. Dr. Marion Dotter (München): Päpstliche Diplomatie im Kalten Krieg: Die antikommunistischen Strategien der 
apostolischen Nuntien nach dem Zweiten Weltkrieg in Zentraleuropa (gemeinsam mit dem Kolloquium für Neuere 
Geschichte Osteuropas) 

17.7. Vorstellung einer Master-Arbeit 
Miriam Marlene Hockmann, B. A. (Göttingen): „Widerstand gegen jeden erzieherischen Versuch“: Die Verfolgung 
junger Frauen in der „Fürsorgeerziehungsabteilung“ des Landeswerkhauses Moringen von 1938 bis 1944 


